
Die Tollwut 
Seit November 2009 ist die Wildtollwut in der Provinz 
Belluno wieder aufgetreten, als Folge des Fortschreitens 
der Epidemie in Friaul Julisch Venetien und noch davor 
in Slovenien.

Was ist die Tollwut? 
Die Tollwut ist eine Krankheit, die 
durch ein Virus verursacht wird, 
und bei nicht angemessener 
Behandlung immer tödlich ist.

Wie wird sie übertragen?
Das Virus ist im Speichel des 
erkrankten Tieres vorhanden 
und kann auf den Menschen 
durch einen Biss, Kratzwunden, 
durch das Lecken von verletzter 
Haut übertragen werden oder 
wenn Speichel des infizierten 
Tieres mit den Schleimhäuten in 
Kontakt kommt.

im Nord-Osten

Lasse vorsichtshalber 
Deinen Hund und Deine 

Katze impfen. 

VORSICHTSMASSNAHMEN
Vermeide jeglichen Kontakt mit wil-
den Säugetieren oder mit jeglichem 
unbekanntem Tier, auch wenn es 
freundlich wirkt und sorge dafür, dass 
Deine Tiere keinen Kontakt zum Wild 
haben.
Wende Dich an Deinen 
Vertrauenstierarzt, wenn Dein Hund 
oder Katze ihr übliches Verhalten 
ändern oder ein ungewöhnliches 
Benehmen zeigen. 

SYMPTOME BEIM TIER
Ein tollwütiges Tier zeigt Verhaltensän-
derungen: das wilde Tier verliert die 
natürliche Scheu vor dem Menschen, 
gutmütige Tiere werden aggressiv, es 
können jedoch auch nur Schwierigkei-
ten bei der Fortbewegung und Läh-
mungserscheinungen auftreten und 
letztendlich verendet das Tier.

Es muss darauf hingewiesen werden, 
dass ein an Tollwut erkranktes Tier 
Symptome auch erst nach Wochen 
oder Monaten zeigen kann. Deshalb ist 
es nicht immer möglich, den genauen 
Zeitpunkt der Infektion festzulegen.

 IM FALL EINES BISSES
Wasche die Wunde (auch Kratzer 
oder kleine Wunden) mit reichlich 
Wasser und Seife 15 Minuten lang 
und desinfiziere anschließend mit 
Alkohol oder jodhaltige Präparate: 
das verringert das Infektionsrisiko; 

Wende Dich immer an die Erste Hilfe 
für die Wundversorgung! Beschrei-
be, wie der Biss sich ereignet hat.  
Falls notwendig, wird der Arzt die 
Post-Expositions-Impfung gegen 
Tollwut verabreichen; 

Erfolgte der Biss durch ein Haustier, 
ist es wichtig dieses zu identifizieren 
(das Tier wird 10 Tage lang einer sa-
nitären Überwachung unterzogen).

>

>

>

In den Gemeinden 

Südtirols ist die 

Tollwutimpfung 

für Hunde Pflicht.

Für Informationen und allgemeinen Fragen über die Krankheit besuche:

www.provinz.bz.it/tollwut

Tollwut-Referenz Zentrum

Bei spezifischen Fragen über die Krankheit beim Menschen wende dich an
die Dienste für Hygiene und Öffentliche Gesundheit des Südtiroler Sanitätsbetriebes
Gesundheitsbezirk Bozen		  0471 909222
Gesundheitsbezirk Brixen		  0472 812480
Gesundheitsbezirk Meran		  0473 222535/222533
Gesundheitsbezirk Bruneck	 0474 586542

Bei spezifischen Fragen über die Krankheit beim Tier wende dich an 
Den Tierärztlicher Dienst des Südtiroler Sanitätsbetriebes
Gesundheitsbezirk Bozen		  0471 635161
Gesundheitsbezirk Brixen		  0472 801230
Gesundheitsbezirk Meran		  0473 222236
Gesundheitsbezirk Bruneck	 0474 586550
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